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DSGVO-Kurzreferenz
Personenbezogene Daten im systemübergreifenden Austausch
Lernfeld 8 · Daten systemübergreifend bereitstellen · bfw Lübeck
1  Ist es personenbezogen?
Personenbezogen ist jede Information, die sich auf eine identifizierbare natürliche Person bezieht. Im Zweifel: ja behandeln.
	personenbezogen (ja)
	nicht personenbezogen

	1. Name, Anschrift
1. E-Mail, Telefonnummer
1. Kundennummer, Personalnummer
1. IP-Adresse, Standortdaten
	1. Artikelnummer, Gewicht, Menge
1. aggregierte Summen ohne Bezug
1. vollständig anonymisierte Daten
1. reine Sach- und Sensordaten


2  Die Grundsätze (Art. 5 DSGVO)
1. Rechtmäßigkeit, Treu und Glauben, Transparenz – nur mit Rechtsgrundlage und nachvollziehbar.
1. Zweckbindung – nur für den festgelegten Zweck verwenden.
1. Datenminimierung – nur so viele Daten wie nötig.
1. Richtigkeit – Daten aktuell und korrekt halten.
1. Speicherbegrenzung – nicht länger speichern als nötig.
1. Integrität und Vertraulichkeit – vor unbefugtem Zugriff schützen (u. a. Verschlüsselung).
Dazu die Rechenschaftspflicht: Die Einhaltung muss nachgewiesen werden können.
3  Checkliste vor dem Datenaustausch
1. Werden überhaupt personenbezogene Daten übertragen?
1. Ist der Zweck geklärt und eine Rechtsgrundlage vorhanden?
1. Nur die wirklich benötigten Felder ausgewählt? (Datenminimierung)
1. Übertragung verschlüsselt (TLS/HTTPS)?
1. Zugriff auf Rollen / technische Konten beschränkt?
1. Lösch- und Aufbewahrungsfristen festgelegt?
1. Bei externem Dienstleister: Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) geschlossen?
4  Wann ein AVV?
	Immer dann, wenn ein externer Dienstleister personenbezogene Daten im Auftrag verarbeitet – z. B. Cloud-Speicher, Hosting, Newsletter-Versand. Der AVV regelt Zweck, Dauer, Schutzmaßnahmen und die Weisungsbindung.


Ausführliche Betroffenenrechte (Auskunft, Berichtigung, Löschung u. a.): siehe Referenzblatt aus Lernfeld 4.
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